
Teil B: Textliche Bestimmungen

Festsetzungen:

Art der baulichen Nutrung
($5 Abs.2 Nr.1, Sg Abs,1 Nr.l des Baugesetrbudrcs -BauG&

S$1 bis 11 der Baunutsungsverodnung -BaulWG)

Dodgebiete
(S5 BautlVO)

Mass der baulidren Nutsung

65 Abs.2 Nr.1, $9 A!6.1 Nr.1 88uG&, 5'16 BaUNVO)

GFZ - Geschossflächenzahl max.

GRz - Grundiächenzahl

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(Sg Abs.1 Nr,2 €auc&, $S22 und 23 -BaullVG)

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig
bei EH max. 2 wohnungen F Wbhngebäude
bei DH mar I Wbhnung le Wbhngebäude

ofiene Bauweise

Baugreme

Vefkehrsfrädlen
(Sg Abs.1 Nr.l'l und Abs. 6 AauG+)

Ä
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Umgrenzung von Nebenanlagen
Es sird 2 Stellplätre plo Wbhneinheil hetzusbllen.
Stellpbtse (ohne GsGg€n oder Carporb) sind audr
au$€üalb der Baqrenzen, zwisd€n vorderer Bal4renze
urd der Ersdrli$sungssfasse, zulässig. Garagen sind

inn€rhalb der gekennzeidln€ten Fläd€n und innerfulb
dar Bawrenzen zuhsig.
Strursum vor der Garage min. 5,@ m, ryenn Lage nidrt defniert i8t.

Aussere Gestaltung baulicher Anlagen
Zwelssoen ist:
Gaub€n und ZwerdEiabel bb zu 1ß der Dadlflädte bei Saüeldädem
Dadrhröen: mt, sdryaz, anlhrazit, grau, braun

Gara$n und Carporb mit Satbl- bav. Fladdsdr zulässig.

Nidrl z4elassen süd:
C€bäude mit Fassädsn aus Rund3ümm€n, bzw. Bloc*häß€r

Hin,eis:
Die Anbringung von Phohwltaik- utd Solaranlagen wird empfuhlen.

Wohnbebauung Möglidkeit 1 :

Wohnbebauung Möglidrkeit 2 :

Kniestock max. 1.00 m

landwirtschaft li&e GeMude:

I

Wandhfie (WH)
mgx. 6.00 m

0.40

vvD, So 2G30 Grsd
PD 2G30 Grad

löB. P0 2G30 Grad

I
landwiüdrafflcl|es
Gebäude (Sbllung,
Neb€nreume)
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öfientliche Verkehßfr ädlen
besbhends Orbrßöindungsstra88e

Sonstige Festsetzu ngen und Planzeichen
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Firstrichtung
Die Orientierung der Fißtidrtung d€s Gebäudes ist flei rvählbar
(BebEuur'lg im Plan ist nur ein Voßdrlag)

Grenze des räumlicien Geltungsbereichs

bestehende Grenzlinie

geplante, neue Grenzlinie

alte Grenzlinie (wird aufgelassen)

Abgremung unlerschiedener Nutung

bestehende Kanaldruckleitung im Bereich des Planungsgebietes
zum / vom Pumg eft Sdlr€ssendorf

Wasser Hauptversorgungsleitung DN 400 des ZV zur VW der Juragruppe

bestehende Stromleitungen (genaue Lage tlber e-on)

bestehende Telekomleitungen (genaue Lage über Telekom)

Wasserversorgung (genaue Lage über äy' zur \\M dq Stechendorfer Gruppe)

bestehende Schmuhvasserleitung DN 250
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Grunfrächen Verfahrensvermefie zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 'Sderleithen' der Gemeinde Plankenfels

a) Der Gemeinderat der Gemeinde Plankenfels hat in der Sitsung vom 25.01 .2010 die Aubtellung des

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 'SdrerleiÜlen' beschlossen. Der Besciluss wurde am 04.02.2010

im Mifteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschafi Hollfeld Nr. 3/2010 ortsüblich bekannt genadrt (S 3 Abs. 1 BauGB).

Acer ps€udoplatanus

Corylus columa
Fraxin$ Gxcelsior {y'Veshofs Glo;ie' Esdle
Tilia cordah

Obstbäume (S!€uobstvriese):

Wnter - Linde

Mindss$rüße: Hodlsbmm,8 - '10 cm Slammumhng

Pfl anzenauswahl und Pfl anzengrößen:
Es bt eine standorlgoredrb Vegebtion enbped€nd blg€nder
Liste anzusiedeln.

Laubbäume (Eßdrlbssungssbasse):
Mindestrüße: Hoffiamm, 18 - 20 cm Stammumhng
Acerplatanoides Spitz - Ahom

Grunflächen

Steuobswiese

okologisüe Ausgbidsiädre

Ortsrandeingrihung aus heimischen Hölzem

Beq - Ahom
Baumhasel

Plankenfels, den 05

"Q*ltt

S 10 Abs. 1 BaUGB als Satrung be3chlogs$,-it .]\
Plankenbls, den '18. Mai 2010 urO Zl.frri A^ip*lr\,

Erste Bürgermeisterin

b) Die frühzeitige Beleiligung der Öffentlidtkeit (S 3 Abs. 1 BauGB) wurde ab 04,02.2010 bis einsc}tließlich 08.03.2010

durch öftntliche Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der Verualtungsgemeinschaft Hollfeld vom M.02.2010
Nr. 3/2010 durdgeführt. Die vozeitige Behördenbeteiligung $ a Abs. 1 BauGB) erfolgte durch Benachrichtigung

des Planungsbtiros mit Sdrreiben vom 03.02.2010 durch Aufiorderung zur Außerung bis 08.03.2010.

Grundlage war der Vorentwurf des Bebauungsplanes i.d.F. vom Februar 2010.

c) Die Billigung und Auslegung des Bebauungsplanes mit Gdlnordnung, Begrundung und Umweltbericht wurden

durch den Gemeinderat der Gemeinde Plankenfuls in seiner Sitrung am 31. Mäz 2010 beschlossen.

Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 26. Mäz 2010 wurden die Träger öffentlicher Belange
gemäß $ 4 Abs.2 BauGB durch schriftlidre Benadtridrtigung des Planungsbüros vom 06. April 2010

für die Dauer eines Monats (mit Fristsetsung 10. Mai 2010) beteiligt. Der Entwurf des Bebauungsplanes

in der Fassung vom 25. Mäz 2010 wurde gemäß S 3 Abs. 2 BauGB in der Zeitvom 09. April 2010

bis einschließlich 10. Mai 2010 öfientlich ausgolegt. Hierauf wurde durch öfientlid|e Bekanntmachung

im Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinsdtafr Hollfeld vom 01. April 2010, Nr.72010 hingelviesen.

Plankenfels, den 14.

qft{Pq?
Goldtuß ' \
Erste Bürgermeislerin

d) Die Behandlung der eingegangenen Anregungen der Träger öfientlidter Belange und der Öffentlidlkeit
(Bürgeöeteiligung) zum Bebauungsplan in der Fassung vom 26. Mätz 2010 wurde in der Sitrung des

Gemeinderates der Gemeinde Plankenfels am 17. Mai 2010 durd| Beschluss vorgenommen. Die Gemeinde

Plankenfuls hat mit den Beschl0ssen des Gemeinderates der Gemeinde Plankenfuls vom 17. Mai 2010

bav. 26. Juli 20'10 den Bebauungsplan in der Fassung vom 26. Mäz 2010 gemäß

StiludEr
MindesErüße: 2 x v, 60 / 100 cm

Comus sanguinea
Corylus arcllsna
Crab€gus monogyna
Euonymus europaeü9
Lonicera xylosteum
Prunß avium
Ribes alpinum

Hartriegel
Hasel
lrüeiMom
Phftnhotdlen
Heckenkißdre
Vüld - KirEd|€
Alpenjohannisbeete

Rosa canina
SambuoJs nigra
Vibumum lanlana

wo8üiü€3 Baubld
gervählt:

Eingrifrsd €I€:
GRZ > 0.35, gel|ählt:
Boeinfäd igungsinbnsittlt:

GRZ > 0.35, gewählt:

Hundsrose
Sdrvazer Holunder '
Wblliger Sön€eball

Arlen- und SorhnzBammens€tsung in Absprade mit dem
Kreisfadrberater, Tel.: 0921 - 728381

Be.ecinung der Größe der ökologischen Ausgleidlsdäche
Ableitung der 8€€inf ädligun$inbnsilät:

Bedeutrng ftr Naturhausha[ und Landsdrafrsbild:

Östlidres Baubld
gewählt:
Eingrifrsd ere:

GRZ > 0.35, geYrählt

Beeinträdrtigungsinbnsigt;

GRZ > 0.35, gaYäh ;

Nadrweis:

Göss€ des Baugebbts:

östlidr Orbsbaße:
landwißdraflid€ Flädle
KompenslaionsfaKor

notweIdige Awgleidrsfl äche:

westidr Ortsstraß€: ca. 1895 m'
Lage im Lansdlalbsdrutgebiel
KompenshionsfaKor 2.00

ndrvendig€ AusgleidtsfädE: ca. 3790 m' ./ li c,,'"tdP --,gfforf*e QH.t

Kategorie lll

Wohnbebauung Typ A

A III

Kategorie I

Wohnbebauung Typ A

AI

ca. 3630 m'

0.30

ca. 1090 m'

Nachweis Ausgleichsfläche ca. 5000 m'auf Flnr.882, Streuobstwiese und

wegbegleilende Allee mit Solitärbäumen (Linden oder Obstbäume) j

Die Ausgleichsfläche ist als extensive artenreiche Streuobstwiese, bzw. wegbe-
gleitende Allee mit Solitärbäumen (Linden o. Obstbäume) anzulegen und zu pflegen (Mahd 2x / Jahr).

Dingliche Sicherung der Ausgleidtsflädte durch Grunddiensibarkeit erfolgte mit
notarieller Beurkundung gegenüber dem Freistaat Bayem und der
Gemeinde Plankenfels.
Urkunde der Notarin Lauckter, Hollfeld vom 10.06.2010, Urk. Rolle Nr. 417 / 2010

Sonstige Schraffuren

bestehende Gebäude

Vorschlag neu geplante Gebäude

(Firstrichtung nur filr dargestellten Bebauungsvorschlag)

Von Bebauung freizuhaltende FlädE
(beidseitig 3.00 m vom Hauptversorgungskanal)

Vff. und Entsoeungsleitungen

- Ver. und Enborgung8l€itungen (imö€sondsß Sfoß und
Tel€komunikrlioßl€äJngen) nedl Plonung d€r Veßorgungsunbmehmen

- Sollb eine Sdrmutrrassaruntuftserung nid|l im feien Geglle mogliü 88in,

sind ggß., wie satsungsg€mäß geßgelt tleb€anhgen sinzubauan.

Regenwasserentwässerung, Bodenversiegelung

- Anf.llgnde3 NiederBd a$wesser ron Dadlfläd'|en und ucnig behhGnen Verl(ehls-
iädEn ist durü ge€ignete Maßnahmen, wi€ z. B. Dadlbegrtlnung, Zisbmen,
Sid(endrädlbn auf dem Grundst0ck zurtlckzuhafien.
- Di€ Bodenveßiegelung bt aut das unumgänglidp Msß zu b€sdtränken. Fußvi€ge,

GaEgeneinfahrbn, SbllpEtse etc. sollten weibehend mit rvasser- und lufr-

durdrlgssigem Aubau, z.B. wgssergeb- Dede, Sid(eF, Natußloin-, Betonstein-,

und Ras€npiE br mit groß€m Fwenanleil, h€rge8oült w€den.

Abstandsflächen

- UngeadlEl der Baugr€nzen sind die bauvBmrdnungsreddidlen
Abstandsfrädrenregelungen der BayerisdEn Bauordnung (B8yBO)
a'vingend einzuhalbn.

Einfriedungen

- Es ist kein Sid|bdruts, vri€ gesdrlossene BetFrwände oder Mauem, zul&sig.
- zuläEsig sind zäun€ mit ein6r Höhe von max, 1.00m zu öfiendidten
Vertehßiädren und einer HÖhe von max. '1,80m zum NadbaErundstüd(.

Denkmalsc+tutz

. Das Aufinden von Bodendenkmälem ist dem bayerßdren
Landesamt ftlr Denkmalpf,ege anzuzsig€n.

BrandschuE:

- BeiAufrnhalts|äumen im Dadgesdross müss€n die notwendiggn F€nstEr

mit den L€ibm d€r Foue ehr direkt anleilerbar s6in (2. Rettun$weg). Eine

Bepfrsnzung mit Bäumen oder hoh€n Sträudrem unterialb von 'Rettungsfunsbm'

ßt nid shtlhafl.

lmmissionen:

- Durdr die bestehnde landwirbdafiidte Prägung der Umgebung ist mit

lmmissionen durdr landwirtrdnnide Nutsung zu redtnen. Dies umfasst audl
möglide Einriütungen landwirtsdafr id|€rAussiedlungen (Sdweineshll,

Rindeßtall oder ähnlid|es) die 3idr mögli.he eise auf die BEupazelle des

Grundstucks mit der Flumummer6S2 aß$rirken.
- Enbdädigungsensprude gegen den Str8ß€nbaulastträger der orbveöindut$sslraß€

und die G6meinde rvegen Ulrm und andeEr lmmissionen sind nid m(8lidr.

Begründung zum Bebauungsplan / Umweltbericht

siehe Anlsge

Er$e Burgermeisterin

e) Na$dem die Gemeinde Plankenfels keinen FlädtennuEungsplan besitzt, ist eine Genehmigung des

Bebauungsplanes / der Satsung erfoderlidl,
Die Genehmigung des Bebauungsplanes / der Süung wurde mit Schreiben des Landratsamtes Bayreuth vom

05. August 2010 AZ 2010 - 107 erteih,

0 Der genehmigte Bebauungsplan in der Fassung vom 26. Mätz 2010 wurde am 19. August 2010
gemäß $ 10 Abs. 3 BauGB im Mitteilungsblaü der Verwaltungsgemeinschaft Hollfeld

Nr. 1712010 ortsüblich bekannt gemacht. D€r Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.I
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Vorhaben bezogener Bebau u ngsplan
Plankenfels - Scherleithen
Gemarkung: Plankenfels, Flnr. 882 Tfl., 884 Tfl., 638 Tfl.

Vorhabenträger:
Peter Polewka

Scherleithen 5

95515 Plankenfels

Telefon: 092A4 - 1212

Tefefax: 092C4 - 1238

Zeichnung:

Bebauungsplan M1:1000
Ercte!lt/Geändert:

soändert tärz 2010

Dstum: 26. Mäz 2010 Prci.Nr.: 09/0429

Ge2.: RR Plan-Nr.r I Blatti


